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Wechselrichter Hinweis 

Hersteller Modellreihe 
Leistungsklassen 

Firmware-Version 

 

 

 

SMA 

Sunny Tripower Smart Energy  

5.0/6.0/8.0/10.0 

 

≥ 3.5.13.R 
(Möglicherweise ist ein weiteres 
Update erforderlich) 

Aus technischer Sicht gibt es für keines der 
zuvor aufgeführten Wechselrichtermodelle eine 
Einschränkung hinsichtlich der Ausbauvarianten 
der VARTA.wall. Alle Wechselrichtermodelle 
können mit 2-4 Batteriemodulen (10-20 kWh) 
betrieben werden. Beachten Sie jedoch die 
Limitation der maximalen Lade-/Entladeleistung 
bei der Konfiguration des Gesamtsystems.  

 

 

 

Kostal 

Plenticore BI 

5.5/10.0 

≥ 01.30 
(Möglicherweise ist ein weiteres 
Update erforderlich) 

Plenticore plus G2 

3.0/4.2/5.5/7.0/8.5/10.0 

≥ 02.11  
(Möglicherweise ist ein weiteres 
Update erforderlich) 

Plenticore G3  

S / M / L 

≥ 03.21   
(Möglicherweise ist ein weiteres 
Update erforderlich) 

 
Allgemeine Hinweise: 
 

• Im vorliegenden Dokument handelt es sich um die voraussichtlichen Kompatibilitäten, die von VARTA zum Marktstart 
angestrebt werden. Der verfügbare Zeitpunkt der Firmwarestände, die eine Kompatibilität zu der VARTA.wall ermöglichen, 
hängen von den jeweiligen Freigabezeitpunkten der Software der Hersteller ab. 

 
• Der Betrieb der VARTA.wall ist ausschließlich mit den zuvor aufgeführten Wechselrichtermodellen zulässig. Die 

Verwendung eines nicht zugelassenen Wechselrichtermodells führt zu dem Entfall der von VARTA gewährten 
Herstellergarantie sowie Versicherungen der Produktsicherheit. 
 

• Achten Sie vor der Inbetriebnahme darauf, dass die aktuelle Firmwareversion der VARTA.wall installiert ist. 
 

• Dieses Dokument unterliegt fortlaufenden Änderungen seitens VARTA und stellt möglicherweise nicht den aktuellen 
Zustand dar. VARTA behält sich Änderungen vor. 
  
 

 


